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HINTERGRUNDINFOS FÜR LEHRER 

 
Die Alpen 
 
 
Die Alpen sind das größte und höchste 
Gebirge, das innerhalb Europas liegt. Sie 
ziehen sich durch Frankreich, Monaco, 
Italien, die Schweiz, Liechtenstein, 
Deutschland, Österreich und Slowenien. Am 
höchsten sind die Alpen in Frankreich: Der 
Mont Blanc ist mit 4810 Metern der höchste 
Gipfel der Alpen.  
Sowohl im Sommer als auch im Winter sind 
die Alpen ein beliebtes touristisches Ziel. 
Hier kann man zum Beispiel wandern, Ski 
fahren oder sich in der Natur erholen. 
Umweltschützer und viele Einheimische 
sehen jedoch auch die Kehrseite des Alpen-
Tourismus. Wenn die Besucher in Massen 
kommen, kann der Tourismus eine Gefahr 
für Umwelt und Natur sein. Im Video weist 
Basti zu Beginn darauf hin, dass sie sich im 
„oberbayerischen Alpenvorland“ befinden. 
Sie sind also kurz vor den Alpen in einer 
bergigen Landschaft südwestlich von 
München. 
 
 

 

 
 
Der Mont Blanc ist der höchste Berg der Alpen 

 
Die Alm 
 
    

      
 

 
Eine Alm ist eine große Wiese weit oben in 
den Bergen. In den Sommermonaten 
lassen Bauern ihre Kühe hier weiden. Auf 
einer Alm steht meist ein kleines Haus aus 
Holz, in dem der Bauer wohnt. Es wird 
ebenfalls „Alm“ oder auch „Almhütte“ 
genannt. Für Besucher werden hier oft 
frische Milch und Käse zum Kauf 
angeboten. Sie können hier oft auf ihrer 
Wanderung eine Brotzeit zu sich nehmen. 
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Der Aussteiger 

 
 
Als Aussteiger bezeichnet man Menschen, die 
ihren bisherigen Beruf aufgeben, um ein 
anderes Leben zu führen. Das Leben als 
Aussteiger entspricht dann nicht mehr den 
üblichen gesellschaftlichen Erwartungen. 
Es gibt viele Möglichkeiten, auszusteigen. 
Man kann sich endgültig für ein anderes 
Leben entscheiden, in ein anderes Land 
auswandern, oder aber man nimmt sich 
lediglich eine Auszeit. Das kann zum Beispiel 
ein Sabbatjahr sein: In diesem Fall verlässt 
man Beruf und Alltag nur für den Zeitraum 
eines Jahres. Viele Aussteiger zieht es in die 
Natur: Sie leben in menschenleeren 
Gegenden oder bauen sich eine Existenz als 
Selbstversorger auf. Einige Aussteiger 
möchten vor allem reisen – zu Fuß, mit dem 
Fahrrad oder auf einem Boot umrunden sie 
die Welt. Es gibt auch Aussteiger, die 
spirituelle Alternativen suchen. 
 
Auch Menschen, die aus bestimmten 
ideologischen oder religiösen Gruppen 
aussteigen, werden Aussteiger genannt.  
 

 

 
 
Früher Gas-Wasser-Installateur, jetzt Alm-Bauer 
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IDEEN FÜR DEN UNTERRICHT 

 

1. Bevor Sie mit den Kursteilnehmern (TN) das Video ansehen, lassen Sie sie auf einer 

Deutschland- oder Europakarte angeben, wo die Alpen liegen. Fragen Sie die TN, wer von 

ihnen schon einmal in den Alpen war. Wer weiß, was eine Alm ist? Wer war schon einmal 

auf einer Alm? 

 

2. Lassen Sie die Teilnehmer im Internet nach Möglichkeiten recherchieren, Urlaub auf 

einer Alm zu machen (z. B. Google-Suche „Urlaub auf der Alm“). In Bayern, im Allgäu und 

in Österreich gibt es viele Angebote. Die TN sollen nun für die folgenden Personen ein 

passendes Angebot heraussuchen. Wie lange können die Personen mit ihrem verfügbaren 

Budget dort Urlaub machen? Teilen Sie die TN dafür in Kleingruppen auf. Sie sollen ihre 

Wahl anschließend begründen und im Kurs vorstellen. 

 

- Familie mit zwei Kindern (6 und 8 Jahre) und einem Hund; die Eltern möchten Wandern; 

ihr gemeinsames Budget für den Urlaub: 800 Euro 

- junges Paar ohne Kinder; die Frau hat eine Katzenhaarallergie; sie wünschen sich einen 

schönen Bergblick für tolle Fotos; ihr gemeinsames Budget für den Urlaub: 500 Euro 

- Familie mit einem Kind (3 Jahre); die Eltern möchten im Urlaub einen Fernseher haben; 

sie möchten mit dem Kind schwimmen gehen und wünschen sich eine Sauna; ihr 

gemeinsames Budget für den Urlaub: 1000 Euro 

- fünf Studenten, die in den Bergen Rad fahren möchten; sie brauchen eine Waschmaschine 

und wünschen sich eine Sauna; ihr gemeinsames Budget für den Urlaub: 1000 Euro 

 

3. Bearbeiten Sie mit Ihren TN den DW-Artikel „Eine Auszeit auf der Alm“. Lassen Sie die 

TN die Erlebnisse und Erfahrungen der Reporterin zusammenfassen, indem sie zunächst 

die Vor- und Nachteile des Lebens auf der Alm – wie sie im Artikel beschrieben werden – 

auflisten. Könnten die TN so leben wie Alois Sonnenhuber? 

www.dw.de/eine-auszeit-auf-der-alm/a-17753031 

 

4. Der Bauer, den Basti und Kurt auf der Alm besuchen, ist ein Aussteiger. Sprechen Sie mit 

den TN über das Aussteigen. Fragen Sie die TN, ob sie jemanden kennen, der ausgestiegen 

ist. Fragen Sie sie, ob sie sich vorstellen können, selbst auszusteigen. Haben sie schon 

einmal darüber nachgedacht, ein ganz anderes Leben anzufangen? 

 
5. Zeigen Sie den TN eines der folgenden Videos (Sie können auch beide Videos zeigen, 
wenn sie ausreichend Zeit dafür haben). Die TN müssen dabei nicht alles verstehen, was 
gesagt wird. Lassen Sie die TN beschreiben, wie der Aussteiger/die Aussteigerin im Video 
lebt. Worauf muss er/sie verzichten? Welche Vorteile hat sein/ihr neues Leben? 
- Sabrina Ullrich lebt in einem umgebauten Transporter: 
www.dw.de/aussteigen-macht-glücklich/av-16615776 
- Florian Schmitz lebt wie die Deutschen vor 100 Jahren: 
http://www.dw.de/aussteiger/av-17206939 
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6. Lassen Sie die TN in Kleingruppen diskutieren, wie sie selbst aussteigen würden. Geben 
Sie ihnen die Aufgabe, sich gemeinsam für eine Möglichkeit zu entscheiden. Wo und wie 
würden sie leben? Lassen Sie die TN Plakate gestalten und ihre Idee im Kurs vorstellen. Mit 
dieser Aufgabe kann der Konjunktiv II geübt werden. Sie können Ihre TN aber auch im 
Indikativ sprechen lassen, wenn dadurch eine lebhaftere Präsentation möglich ist. Nach der 
Präsentation dürfen die anderen TN Fragen an die jeweilige Gruppe stellen (z. B. Wie sieht 
euer Leben aus, wenn ihr älter werdet? Was passiert, wenn ihr krank werdet? Können wir 
euch besuchen? Wie wascht ihr eure Wäsche?) 
 
7. Geben Sie den TN die Hausaufgabe, einen Brief zu schreiben. Sie sollen sich vorstellen, 
tatsächlich als Aussteiger zu leben – genau so, wie sie es im Kurs präsentiert haben. Im Brief 
sollen sie ihrer Familie/ihren Freunden beschreiben, wie es ihnen in ihrem Leben als 
Aussteiger geht. Wie sieht jetzt ein ganz normaler Tag für sie aus? Was gefällt ihnen 
besonders gut? Was fehlt ihnen? 
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